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ORNTTHOIJOGI SCHER RUNDBRIEF
für das Bodenseegebiet
zusammengestel,It, von

i"fatt,hias Henprich, Harald rTacoby, Gerhard Knötzsch, Martin
Schneider und Roland Sokol.owski

für dÍe
ORNITHOIJOGISCHE ARBEITSGEMEINSCHÀFT BODENSEE

Nur zur persönlichen Infornation;
gilt nicht als VeröffentLichung

Spenden
Beí aIlen Spendern, die mit ihren finanziellen Beitrag unsere
Àrbeit unterst,ützen, bedanken wir uns sehr herzlich. In der zu-
rückliegenden ZeiE erreíchten uns folgende Zuwendungen:
tl.HugentobLer 20 sFr., Dr.lJ.À.,Jauch 100 DM, H.Kaiser 20 DM,
E . Meindl 50 DM, E . Schef f old 50 DM, Dr .,J. Strehlow 20 DM,
St.Trösch 20 sFr., K.ltaibel 50 DM, K.l{irth 60 DM,
Prof .Dr.I{.Wüst, 50 DM.

Unsere Konten:
724 818 01 Schweizerische Bankgesellschaft Kreuzlingen
660 22658 00 Bad.-Württ. Bank Konstanz (Bl,Z 690 200 20)
1900 968 Raiffeisenkasse Rieden-Vorklost,er in Bregenz ßI'Z
37 462)

Ànerkennunq von SeLtenheitsnachweisen:
f . Die schweizerische avÍf aunistische Ko¡n¡nission hat in ihrer
Sitzung vom 14.2.89 folgende Beobachtungen angenommen (Mittei-
lung HL):
SperLingskauz 23.10.88
Seeadler 27.LL.88
Zwergschwan 19.11.88

16.12.88
22.-30.L2.88

II. Entscheídungen der Faunist,ischen Kommission der öster-
reíchÍschen GeseLLschaft für Vogelkunde vom 18.1.1989 (Mittei-
lung VB):

Anerkannt wurden:
Kleiner Sturmtaucher 26.8.88 Rheinmündung (B.porer)
Schelladler 1 juv. 1.11.88 Rheindelt,a (K.-H.KoLb u.a. )
Doppe1schnepfe L5.-L7.9.88 Rheindelt,a (K.-H.KoIb, B.porer,
R. Sokolowski )
Bairdstrandläufer 11.-16.10.88 Rheindelta (p.t{iLli, K.-H.KoLb,
B.Porer, À.Simon, R.Sokolowski)
Küstenseeschwarbe mínd. 3 ad. und 2 diesj. ,Juni/August. 1988
RheÍndel.ta (P.Wi11i, R.Sokol,owski, V.BIun u.a. ). Nur als ûber-
sommerungr, nícht, als Brutnachweis, obwohl einiges verdåchtig
ist.
Buschrohrsänger 26.6.1988 RheindeLta (P.ffiIl.iI. Beí einer Ver-
öffentrichung wäre darauf lrinzuweisen, dag sich der Nachweis
nur auf eine Feldbeobachtung st,ützt 

,

1 St.Margrethen (G.Batt,agLia)
1 i¡n¡nat. Steín a¡n Rhein (Fe1ix Meier)
1 ad . Tribol t,ingen ( P . Irus tenberger )
4 ad. Triboltingen (E.Tha1mann)
2 ad. Tríboltingen (U.von l{icht,
I{. Suter, P.Grinm)
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Berghånfling 2 Ex. 1.11.198g Rheinderta (K.-H.Kolb u.a.)Pazifischer Goldregenpfeiffer 30.6. gg Rheinderta (B.Labus,
B.Porer, R.sokolowski, v.Blum). rn einer aLl,fälligen Listesollte der Nachweis angeführt werden, obwohL ein wichtiges
Merknal nicht' gesehen wurde und die Beobachtung nicht gånzLichgesichert ist.

Nicht anerkannt wurden:
Dünnschnabelbrachvoger 15.9. 8g Rheindelta (p.t{itri)
KüstenseeschwaLbe 4.10. 88 Rheindelta (D.Bruderer)

Noch nicht entschieden:
sandstrandläufer 3.-s.9. und 15.-16.10.9g Rheindelta (p.Wi11i,
B.Porer, R.sokolo¡vski u.a. ). Die Fotos sind zur BestätÍgung
nach England geschickt worden.

Bericht über den winter 19gg "9 (aboeschlossen an 9.d.19g9):
Àbkürzunoen:

GA
ÀB
DB
VB
MD
MDe

= G.Armbruster
= |.BraII
= þ.Bruderer
= \,r. BIum
= !l.Dienst
= ltl.Deutsch
= G.Dobler
= H.Eggenberger
= !t.Hemprich
= H.Jacoby
= G.Knötzsch
= G.Leutenegger
= tl.Ireuzinger

R. Mit,reiter
R. Ortlieb
B. +I. Pitsch
B. Porer
H. +Ir. Reinhardt
.1. Resch
À. Stingelin
À. Schnidt
A. Schönenberger
À. Stierli
B. Schürenberg
E. Seitz
H. Sch¡nid

M. Schneider
R. Schlenker
R. Sokolowski
S. Schuster
À. Teichmann
E. Thalmann
G. Thielcke
S . Trösch
Heinr.Herner
H.I{aIter
Hanns l{erner
P . Witli
U. v.l{icht

RM
RO
BP
BPo
HR
.tR
Às
ÀSn
ASö
Àst
BS
ES
HS¡n

MSch
RS
RSo
ss
ÀT
ETha
GT
ST
Helfe
Hl{a
Hl{e
PW

u9¡

GD
HE
MH
H.t
GK
GL
HIJ

Bregam.
Erisk.
Erm.
Fb.
Frhf.
Kstz.
Lau.
Mett.
Rad.

Radam.
Rhd.
Rhsp.
Rsp.
sd.
Stockan
lÍoLIr.
l{w.

Bregenzer Àchrnündg.
Eriskirchner Ried
Ermatinger Becken
Fupacher Bucht
Friedrichshafen
Konstanz
I¡auteracher RÍed
Halbinsel Mettnau
Radolfzell

Radolfz . Àachnündung
Rheindelta
Rheinspitz/Rhd.
Rohrspitz/Rhd.
Sanddel.talRhd.
Stockacher Àach¡nrindg.
Itol.Imatinger Ried
lfett,erwinkel./Rhd.

Allqemeine Bemerkunqen:

Der Bericht über einen t{inter, der keiner erar, enthäIt, viele
Phänomene, die ¡nan einen strengen l{inter zuschreiben möchte.
sowohL die stärksten EinfLüge von sterntaucher, singschwan,Eis- und sa¡nt,ente ars auch die höchste seesumme bei Bergente
sowie die erste gröpere seidenschwanz-rnvasion seit Lg6s/66
sind jedoch kau¡n mit der l{itterung in Nord- und MitteLeuropa zuerklären. Víel¡nehr darf angenommen werden, daF die genannten
Àrten (und die schon i¡n September,/Oktober eingeflogenen Eider-
ent'en) 1988 ein sehr erfolgreiches Brut,jahr hatten.



3
Nr. l12lApril 1989

Da die tiefsten Temperaturen (-8oC) und die einzigen nennens-
werten SchneefäIle (10 cm in Konstanz) bereits in der letzten
Novemberdekade eintraten, scheiterten vieLLeicht, manche
fJberwinterungsversuche schon frtrh bzw. Iöst,en zum TeiL Àbzug
aus (2.8. Kiebitz, Kol,benente, Bekassine, Stieglitz).
Die günstígen TemperaturverhåLtnisse von Dezember bis Februar
(insgesamt nur 7 Eistage) ermögLichten hohe Bestände bein
Gropen BrachvogeJ. und erfolgreiche ûberwint,erungien von Mönchs-
grasmücke und Zilpzalp.
Die Beobachtungen von Scheck- und Kragenente würden zwar be-
stens in das rnassierte Àuftreten der Meeresenten hineinpassen,
doch erwies sich zunindest die Scheckente als Zooflüchtling.

l{etterdaten, freundlicherweise mitgeteilt von der lÍetterwarte
Konstanz:

Nov. Dez. .Ian. Febr.

Monatsmitt,elte¡nperatur (o C)
Langjähriger Durchschnitt

Niederschlagsmenge in mm
Langjåhriger Durchschnitt

Pegelmittel Konstanz in cm
Langjähriger Durchschnitt,

Frosttage (Min. unte
Eist,age (Max. unt,e

3
A

4
4

3
1

1
0

1
0

2
1

3
0

,
,

,
,

8
3

r 0o)
r 0o)

48
61

29t
322

15
2

108
53

3L7
301

t4
1

L2
53

293
290

23
A

51
57

272
28t

L7
2

Die einzelnen Àrten:

sterntaucher: siehe oR 111! Bisher stärkstes Auftreten:
Frhf .Erisk.: 8.1.89 13 (christoph Braunbergerl, im Rau¡n Rhd.-
Bregenz Konzentration am Rsp.: 15.1.89 16 (Plt), G.z. 26 (pI{),
3.3. 26 (Bpo, RSo) r cüttingen: 2.L. 4 (PúJ) und Einzeldaten von
Kstz., St,ockam., Horn/Höri. Der 26er Trupp ist, der grögt,e, derjemals a¡n Bodensee auftauchte!

Eistaucher: 30.12.88 1 (K.-H.Kolb, RSo) Àrtnau und 26.3.99 1
Kesswil (HI{e)

Rothalstaucher: st.arke zunahne: summe der wz (sept.-Mårz) 309gegenüber 83 im Vorjahrt Àuf der Seetaucherstreckã erst¡nals
überwinternd, z.B. L6 am 19.12.8g.i 111 am 13.1.g9i 13 am 5.2.(alLe Pll) t a¡n Traditionsplatz Rorschach: 18.12. 24 (M.Maag),
8.1. 14 (À.Brunschwirer). ûberwinterung bei Kstz.: g-Lz Ex.(Rso, EPo, K.-H.KoLb) r ân L7.L. g vor Reichenau-MittelzeL1
(I{. Suter) .

ohrentaucher: rm Raum Bregenz-Hard 1-2 ûberwinterer (vB, DB),
ebenso an der Stockam. 3-A (SS, HWe), bei Rad. von Nov. bÍs
März, z.B. 11.12.88:. L2.1.89 L-2 (SS), einzelne bei Kst,z. und
auf der Seetaucherstrecke (G.Bauer, K.-H.KoIb, RSo).



4-
Nr. 112lÀpril 1989

Kg-rnoran: Keine weitere Bestandszunahme: Wintersumme WVZ Sept.-
März 5423 gegenüber 5430 im t{inter 87/88. FoJ"gende Schtafplát".
!{aren regelmäßig besetzt: Fb.: 29.L,99 140; t6.2. 2gO, !9.2.
350 (vB) 1.3. 2to (pt{) ; Erm. : 1.1. 143 (MSch) , 31.1 . tL7 î 23.2.
106, 10.3. 70 (K.-H.KoIb). Kleinere SchIafp1ätze an der
Stockam. bís 6S (5.1. HWe), Mett. 20-30 (Ss).

BghfdgTmel:- I{iederum sehr schwaches Auftreten! Nur 2 Meldungen:
27.L.89 1 seefetder Bucht fliegend (E.Auer), im L,eimbacher
Ried/Markdorf flog 1 überwinterer gegen ein Àuto, bei D.Haaserfolgreich operiert (fide GK). Keine ûberwinterung im t{olrr.
(HJ) .

Silþerreiher: Siehe OR 111! a¡n 9.10.98 1Fb. (M.Maag, t{.pfis-ter) und noch a¡n 19. und 22.tt. je r. im Er¡n (MSch, A.Helbig)
zwerqschwan: Einfrug Anfang Nov. (nur ad.): 1.11.99 Erik. 1(GK) 4.tt. 3 Rsp (ES). ûberwinterungen: Rspl. 2-4, letztmals
18 . 2. 89 2 (vB, DB, RSo, pI{ u. a. ) Erm: 2 vom 1 .LZ.-ZZ.t. (H.f ,K.-H.Kolb, MSch, ETha) , max. 4 am t2.t2. (r.-H.Korb). vermut-
lich fand zwischen den Gebieten ein Àustausch st,att.

Sinqschwan: Bisher grö9t.er Einflug: Wintersumne WVZ 796(384;87/881. Gebietsmaxima Erm.: Okt. 18, Nov. LOZ, Dez. 140,
,Jan. 160, Feb. 159, März. 8. So¡nit wurde im Ern mit 160 Ex. die
Me9zahl für internationale Bedeutung (1S0) erstmals trberschrit-
ten. Ein ResuLtat auch des verbots der l{asserjagd (K.-H.Kolb,
Hü, MSch, RSo u.a.), max. 47 juv. mÍt 3x5er und 2x4er Fanilien
rassen auf einen guten Bruterfolg schliepen. Rhd.: max. 51 am
4.+5.2. ¡nit L7 juv. , 2xser Fanilien (vB, pI{). Das Erisk. hat
seine Bedeutung ars ûberwint,erungspratz gegenwärtig völrig ver-
loren und wird nur noch vom Durchzug berührt, z.B. 26.2.99 44
und 12.3. L6 (,Jürgen ,Jebram). Erstdatum Bodensee: 24.10.99 2
ad. Rhd. (PlJ), l¡etztdatum 12.3.89 L6 Erisk. + 15 Rhd. (t{vz}.

Pfeifente: Neben den üblichen Konzentrationen im Raun Rad.
(¡nax. 275, 18.12.88, SS) erstnalíg stärkeres Àuftreten bei
Stein-Eschenz nit, max. 76 am 5.2.89 (I{.SchümperJ.in) und bei
Kesswil mit 88 am 2.1. (pW).

schnatterente: ungefähr gleicher Bestand wie im vorjahr. Durch
Àuftreten von Elodea nuttallii verstärkt an neuen plätzen:
Kesswil max. 1180 an 13.1.89 (ptf); Eschenz max. 100 a¡n 29.1.
(t{. Schfi¡nperJ.in) .

spießente: Mit 354 Ex. wurde am 8.12.88 im Ern. ein neues Maxi-
mum erreicht, âuch danach blieben die Zah1en erfreulich hoch:
3L.L2. L7 4, L7.1.89 L7I , 23.2. 188 (K. -H. KoIb) .

Kolbenente: Durch den Kälteeinbruch Ende Nov. bedingt bei der
llYZ Dez. nur 285 Ex. gegenüber 1910 Ex. im Vorjahr. ûberwin-
terung erstmals bei Kesswil,i z.B. 46 an 13.1.89, 28.t. 28, 6.2.
13 (Pt{).



tr-¿
Nr. 112lÀoriL 1989

Moorente: Àm See-Ende bei Eschenz/Stein drei ûberwinterer (HL,
I{.Schü¡nperlin), 1,5.1, 1 Fb (.fürgen ilebram}, 5.3. 1 Rheinmündung
(DB} .
Reiher- x Moorente: bei Stein zu¡n 7. Mal seit 82/83 1,0 (ulr).
TafeL- x Moorente3 bei Stein 1 Ûberwinterer (Ull).

Berqente: Die t{intersum¡ne mÍt 918 Ex. übert,rifft noch die guten
ilahre von L969-t97 4 um 100 Ex.. Die Gebietsmaxima von da¡nals
konnt,en aber nicht überboten werden: Erisk. L2O a¡n 4.12.88, 275
a¡n 15.1.89 (CK); Seerhein ¡níndestens 88 a¡n 16.2. (H,t), Stein 79
am 12.3. (¡tl, u.a. ) . Max.-Seebestand ¡nÍt 300 bei der ilan.-llVZ.

Eiderente: Bís Ende Nov.88 im Rhd. noch über 300 (v91. OR 111).
Dann langsane Abnahme auf 285 (3.L2., DB) bzw. 230 zwischen
L7.L2. und 22.L. (DB). Àm 5.2. nochnaLs 68 (PIf), später bis
Mitte März ca. 20 (VB, Pt{ u.a.). Die während des Eínflugs im
Herbst, 88 besetzten Plätze in den übrigen Seeteilen sind mit
Unterbrechungen bis Feb. ltf.ärz beset,zt, z.B. 23.L. Kesswil 38
(Pl{), 5.2. Sal.¡nsach 11 (M.Maag), 5.3. Ronanshorn 10 (P¡{). Im
Erisk. zunächst 19 am 15.1. (cK), dann 40 am 12.3. (GK) und t26
l2/3 u¡nfärbende Erpel) am 1.4. (GK). Dieser Trupp hielt sich
wahrscheinLich zwischen Ende Feb. und Mitt,e Mårz bei Lindau
auf : 22.2 , = 158, ¿.3. ¡E 190 und 1{. 3. - 83 (ES ) .

Scheckent,e: Vo¡n 16.11. bis 24.t2.88 bei St.Margrethen 1 [{eib-
chen nit Ring (G.Batt,ag1ia). Die Beobachtung zeigt erneut deut-
lich die Proble¡nat,ik von lrrgastnachweisen.

Kraaenente: À¡n 28.12.88 i¡n Hafenbereich von Kstz. 1 weibchen-
farbener Vogel unt,er Schellenten (Bpo, RSo). Gefangenschafts-
f1üchtling?

Eísent,e: Bisher stårkst,er Einf1ug. Nach Einzel.vögeln ab Anfang
Nov. (6.11.88 Rhd. 2, ASö; 13.11 lÍallhausen 1, If.Mosbrugger)
ver¡nehrt, ab Ànfang/Mit,te Dez.t 4.L2. Erisk. 6 (GK), L7.L2. Rhd.
3 (DB) und Àltnau I (P9¡) . Bei den lfVZ ¡rurden als Gesa¡ntzahlen
i¡n Dez. 23, ilan. 1s, Feb. 2L und Mårz 2d erfapt. Die Àufent-
ha1t,splåtze waren wie üblich über Monate besetzt: Erisk. Ànfang
Dez. bis Ende Mårz 5-9, an 1.4.89 16 (RO, GK u.a.). Hegnebucht
ab 23.11 zunåchst l und später 2-7 (Ànfang Feb.) und bís 1.5.3.
noch 5 (G.Bauer ll.â.), lûallhausen-Mainau L3.11. X. und zwischen
L8.L2. und L2.3. 1¿-16 (tl.Mosbrugger u.a.)

Samtent,e: Nach dem Einflug 1985/86 wieder ein. groper Seebe-
stand: Max. 386 bei rfan.-WIZ! Schon bei der Dez.-WVZ waren 225
VögeI a¡n See. Gebietsmaxima: Erisk. 4.12.88 119, L5.1.89 13¿,
L9.2. 113 (GK), Nonnenhorn 18.3.52 (ES), Romanshorn-I¡and-
schracht 2.L. lls (pI{), Rhsp.22.L. s2 (DB), stockam. 10 l{eib-
chen 25.+27.LL. (Ht{e}, Hornspitze 2tL.L2. 38 (UIf). An 26.3. ver-
nutlich 32,L bei KesswiL (HI{e): Erpel tiefschwarz, neist orangre
am Schnabel, jedoch weiF unterm Auge nÍcht, vorhanden, l.
Prachtkleid (Handb.Bd.3) .
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zwerqsäqer: Einfrug an 26.11.89 im Rhd. 1 (DB) und auf derMett. L't2 (HR). Der seebestand rag bei den f{vz zwischen Dez.
und Feb. konst,ant bei 18 bzw. 19 Ex., wobei sich im Rhd 13 bis
16 aufhierten (vB, DB u;a. ) . AuÊerharb der übrichen Beobach-
tungsplätze am 19.2. auf den Mühlhaldenweiher/Bodanrück 2, a(Th.Jaich).

Mittelsäqer: Der Einflug beginnt im Rhd. ab 19.11.98 mit 3. Àm26.rL. dort 5 und später noch einzelne (DB). zwischen Romans-
horn und Konstanzer Bucht von Anfang Dez. bis Anfang Feb. nrind.
7 Ex-, neist einzern an verschiedenen prätzen (pw, M.Maag
u.a. ). Höchstzahren am schweizer obersee am 1,s.2. rnit 4,'l und
an 5.3. nit 3,5 zwischen Ro¡nanshorn u. Landschlacht (pW) .

seeadler: rm wolrr. 1 immat. zwischen L.L2. und 13.12.99 (r.-
H.Kolb u.a. ).

Kornweihe: Guter ûberwinterungsbestand: Rad.Aachried 9.12.ggL,6 jagend, 6.1.89 0,t2 zum Sch1af platz (AB) ; Stockam . 0,22s.Lt. (Hlle); 0,2 31.12. und 1,1 2s.2. Heudorf er Ried (Htfe);
llett. bis zu 0,5 (SS); t{ol1r. 0,1 in Dez. (X.-H.Ko1b,
C.l{agner); Rhd. bis 0,5 am 12.11. (p!{); I{eitenried 0,1 amLt.L2. (HR) und 0,1 am 19.2. Bündtlisried/Bodanrück (Th.Jaich) .

Mäusebussard: über dem t{o11r. ziehen an 23.11.88 390 von 11.15-
12.00 in südwestLicher Richtung (c.Bauer; tfetterunschlag!) .

Rauhfußbussard: Àm 8.11.88 im Föhrenried/I{eingarten (RO), zw!-
schen 18.11.88 und ].6.2,89 im Rhd. 5 nar je 1 (vB) und am
24 .LL . in Erisk. 1 (G. Eberr ) .

Merrin: winterbeobacht,ungen 1 aus folgenden Rieden: t{o1lr. mit
max. 4 Ex. am schrafpratz (8.L.89 und 15.1. K.-H.Korb) ein-
zerne Beobachtungen in der umgebung bei Hegne (2.2.1 und
Reichenau-Mittelzell (22.2., G.Bauer) ; Föhrenried 1,0 am14.11., 0,1 a¡n 16.11. (K.Wirth) und 1,0 am 17.12. (RO); Radam.
1 a¡n 8.10. (ÀB); i¡n Rhd. einzerne Beobachtungen von 1.10.(B.Schaudt) bis 'l .L2. (VB) und am 9.3. (VB) .

lJasserrarre: Eine Tonbandkontrorle am 15.1.99 am Mindelsee er-
gab 10 Ex. (cr). Mind. 4 überwinterten in den Àltweiherwie-
sen/Oberteuringen (*I.,Iebra¡n) .

B1äßhuhn: Mit dem Àuftreten von Elodea nut,tallii am Schweizer
Obersee korrelieren die gropen Ansamnlungren von Bläghühnern
zwischen Romanshorn-Kesswil: 10.11. = 4000, 23.LL. = 8OOO,
15.L2. = 12000, L8.L2. = 17000, 22.L2. = 12000, 2.L. = 18OOO,
7.L. = 12000, 2t.L. = 5000, 6.2. = 2000, L5.2. = S00 (pt¡).

Goldreqenofeifer: Ein Einzelvogel versuchte nröglicherweise am
Untersee zu überwintern: 11.L2.98 Erm. (f .-H.KoIb), g.L.g9
Rad.Aachried (ÀB), 24.L. Er¡n. (X.-H.KoIb).

Kiebitzreoenpfeifer: Am 3.12.98 im Rhd. noch 2 (DB).
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Kiebitz: Nur i¡n Erm. überwinterte ein gröperer Trupp, der sich
Ende Dezember aufbautez 20.12.88 = 12,22.L2. = 22,3L.L2. =
56, 3.1.99 = 59, 13.1. = 6L,19.1. = gg, danach bis Mitte Feb-
ruar regelmäFig um 75 (H.t, K.-H.KoIb) . Im ,Januar in anderen Ge-
bieten nur sporadisch: Rhd. bis zu 6 (15.1., VB, Pt{), Radam.
bis zv 8 Q5./27.L. , HR) , Erisk. 3 am 28.L. (l.Ebert) .

Zwerostrandläufer: Zuletzt, am 18.12.88 im Rhd. noch 2 (DB).

Àlpenstrandläufer: Bis Ànfang Dezember hielten sich im Ern.
über 100 auf (134 am 3.L2.88, K.-H.Kolb). Der t{asseranstieg um
etwa 50 cm und eine kurze Frostperiode Mitte Dezember vertrieb
die ¡neisten Vögel (13 am 22.t2., K.-H.KoIb). Auct¡ im Rhd. ver-
schwanden die À. u¡n diese Zeit: 10.12. = 7A, L7.t2. = 1 (DB).
GleichzeitÍg erschienen À. in Erisk. in zunehmender Zahl:
28.11. = L7, 9.L2. = 22, tt.tz. = 2A+LS (À.Ebert), 19.12 = 62(cK), von Jan. bis März dort fast ständig etwa 70 (A.Ebert,
GK) .

Kampf1äufer: Keine überwinterungI L¡etztdaten: t4.11.88 Rhd.(vB), LL.L2. Er¡n. (f.-H.KoIb) je 1.

Zwerqschnepfe: Einzelne t{interdaten ohne überwinterungsnach-
weis: Altweiherwiesen/Oberteuringen 20 .L2.89 = 3 (,J.,Jebran) ,
4.1.89 = 1 (GK) hier L987/88 überwinternd; Föhrenried
18.12.88 = 1 (K.wirth); Rhd. 15.1.99 = 1 (pW).

Bekassine: Die Trupps auf den schlickbänken am Seeufer lösten
sich nach Beendigung der Frostperiode Ende Nove¡¡ber fast über-
al1 auf . Àuch bei Àrbon zunächst Rückgang (30.11.88. = 42,
t1.L2. = L4, 26.t2. = 4, M.Maag), ab Mit,te ilan. wieder ständig
zwischen 16 und 28 Ex. (À.Brunschwiler, M.Maag, A. Saa¡n, pt{) . Im
Rad.Aachried verteilten sich im dlanuar 5-10 Ex. auf gedüngte
l{iesen, das Àachufer und dichte Schil.fbestände (AB).

Großer BrachvoqeL: Die traditionellen ûberwinterungsplätze war-
en wieder gut besetzt. Díe ¡nonatlichen Höchstwerte in den ein-
zelnen Gebieten ¡raren:

Dez . ¡f an. Feb.
Rhd. 600 ( 3. ) 400 ( 6. ) 510 ( 25.1 vB
Egnach L47 QL.l 172(5.1 L22(19. ) p.Lehner, M.Maag, pt{
Erm. 68(3.) 73(19.-25.1 73(10.-23.', Hir, K.-H.KoIb
zwischen den Plätzen am obersee (Rhd. und Egnach) bestand ein
deutLicher Àustausch. Dagegen brieb der Trupp im Erm. weitge-
hend konstant. r¡n Erisk. überwint,erte eine kreine Gruppe von 3-
8 Ex. (e.Ebert, J.,febra¡n).

l{aldwasserläufer: rm Rhd. eine fJberwinterung zwischen 3.10.89
und 9.3.89 (VB). Sonst nur wenige Einzeldaten.

FrußuferLäufer: ûberwinternde im Raum Bregenz-Bregam (DB, vB,
l{.Kühnayer) und yrahrscheinLich bei Kesswil-uttwil (DB, M.Maag,
Pt{) . Bei der Biber¡nühre/stein vom 12.10.88 bis 1.1.89 12nal
beobachtet, später nicht mehr (W.Schümper1ín) .

Thorshühnchen: An 23.12.88 eines auf de¡n Gnadensee bei Rei-
chenau-Oberzell (G.Bauer) .
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Schmarot,zerraubmöwe: Àn 22.11.88 bei l{angen 1 dj . (UW) .

?wercrmöwe: Bís Dezember vereinzeLt arn obersee: 3.12.88 Erisk. 2ad. (MH) und Hard 1 ad. (DB), A.tz. Romanshorn 1 ad. + L dj.
(Pt{), L0.L2. Sd. 1ad.+ 1 i¡nnat. (DB).

Silbermöwe(Larus arqentatus) : Àn verschiedenen Plätzen wurden
ALtvögel registriert: je 1 Kesswil 3.L2.88-13.1.89, je 2 (+ 1
i¡nnat. ) Rhd. 26,LL. und 1¿ .12. 88 ( PW) , augerdem L seerhein
9 .L2. (f . -H. KoIb) . Unausgef ärbte EinzelvögreJ. am 8 . 1 . Radam.
(ÀB) und 5.3. L,uxburg (P!{); À.Helbig sah am 24.LL. an der Ra-
dan. 4 dj. /t vorj. und am 5.1.89 6ogar 9 Ex. (l.tlinter) im Be-
reich Rada¡n.-Mü1.Iplatz Böhringen.

f{eißkopfmö¡¡e: Das úlintervorko¡nmen auf dem Untersee verstärkte
sich (vgl. oR x08). rnr Erm. besucht,en max. 65 Ex. den schlaf-platz (15.1.89, H,t), und an der Radan. hielten sich in dlanuar
bís zu 22 Ex. auf (ÀB)- sicher ¡nit der vorigen Àrt ver¡nischt.

sperrinqskauz: Àm 23.10.88 1 rufendes Ex. bei St.Margrethen
(G.Battaglia) . Nachweis von der schweiz.avifaunist.Konmission
anerkannt.

tfaldohreule: VgI. OR 108. Der diesj. Bestand am Schlafplatz in
St.Margrethen lag deutlich höher als in Vorjahr: besetzt ab
27.10.88 = 7, stëindig ansteigend auf max. 51 Ex. (l) am 10.L2.
(bisher dort 25 am 9.1.88) und 48 Ex. am 17.L2.. Danach abneh-
¡nende zahlen auf L4 Ex. am 23.2.89 (G.Battaglia). Eine weitere
schlafge¡neinschaft bei Gottrieben wird über längere zeit fre-
guentiert (8.1.-6.2.89), max. 1.0 Ex. von 25.-31.1.89 (MSch, K.-
H. KoIb)

Eisvooel: Zufallsbeobachtungen und die Ergebnisse der t{VZ zei-
gen einen guten tlinterbestand: zufaLlsbeob./wlz-Ex. für Nov. =L2/8ì Dez. = L5/L5¡ ilan. = 8/5¡ Feb. = 6/3. Feste ûberwinte-
rungsplätze mit Datenreihen von Nove¡nber bis März gab es im
Erisk. (MH, GK, il.ilebran), Seefelder Àach-Mfin{ung (E.Auer),
I{o1Lr. (H,I, RSo), Stocka¡n. (ÀSm, HWe) und Bibermüh1e
(HeI{e+S.lferner, tl. Schümperlin) .

FeLdlerche: Trotz des míIden lfinters nur eine ilanuarbeobach-
tung: 13.1.89 - 10 Rad. Àachried (HR). Ab Mitte Februar dann
deutliche HeimzugbewegungêD, z.B. 18.+19.2. Erisk.4 bzw. 36
einzeLn tiber den See nach N (MH) und 23.2.75 i¡n tlollr.
(C.l{agner) .

Rauchschwalbe:,Januarbeobachtungen Lassen auf ûberwÍnt,erungs-
versuche schlie9en: 1 (unsicher) am 10.1.89 Marketfinger tlinkel
(SS)t 11.,12.+15.1. je 1 Ex. dort, (HR, SS, cT). Vielleicht sind
die frühen Februarbeobachtungen in diese¡n Zusanmenhang zu se-
hen: am 20.2. je 1 Erisk. (¡.Ebert,) und Frhf . (BUND Frhf . ) so-
wie je 1 am 23.2. in Frhf . (cK) bzw. Kstz.-Staad (RSo).
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Wiesenpieper: Die KäItewel1e Mitte Dez. Löste Zugbewegungen
nach Ntl i¡n Erisk. aus (18.12. = 12 ¡neist, einzelne; MH, GK). 4
Januarbeobachtungen mit mind. 88 Ex. und 4 Februarbeobachtungen
mit 36 Ex. fast ausnahmslos vom Westteíl des Sees dürften für
niLde Wint,er eher den NormaLzust,and darstellen a1s überdurch-
schnittliches Àusharren anzeigen (v91. auch OR 108).

Wasseroieper: Wie in den letzten ilahren in direkten Uferbereich
spärIich, âÍr Schweizer Oberseeufer fehlte er sogar den ganzen
ttinter über völlig (keine Dez.-, ilan.- und Feb.-Beobachtungen,
PW). Der Schlafplatz im Rhd. ?rar in diesem Jahr unbesetzt (Plf).
Dagegen hohe Zahlen von Schl,af pl,atz Rad. Àachried z z .8. 13 . 10 . 88
= 80, 27.L0. = t75, 19.11. = 35, 25,L2. = 235 (!), Ín ,fanuar
bis über 150 Ex., Februar un 125 und schlieglich i¡n März
nochmal bis 190 a¡n 16.3. (AB, SS). Àm 20.L2..88 nächtigten 27
Ex. im Schilf am Seerhein/Tägermoos (K.-H.XoLb); der
Schlafplatz Mett. war am 13.2.89 mit, >70 Ex. besetzt (SS).

Bachstelze: überwinterungen von ca. 20 Ex. ín Rhd. (VB), Erisk.
ca. 10 (MH, GK, A.Ebert) und Radam./Rad.Àachried ca. 5 (ÀB). In
Ì{o11r. am 15.1. = 13 und am 22.2. sogar 54 - bereits Heimzug
(K.-H.KoIb).

Seidenschwanz:

Mit 84 Beobachtungen eine groge rnvasion (1961-1980 r24 Beob. ) ,
aber kleinere Trupps a1s 1965. Int,eressant ist der späte Ein-
flug im osten des seegebiet,s (vgL. Tab.): 29.L2.gg 9 Romanshorn
(Dr.lt.Eggmann). Im .Ianuar verteilten sich die Trupps un den
See, so dag auch an Schweizer Ufer zahlreiche S. beobachtet
wurden (vgl. Avifauna I ). Im Februar nur noch wenige Beobach-
tungen und dann Rückzug am deutschen Oberseeufer, insbesondere
i¡n Erisk.. Dort a¡n 1.4. noch 40 Insekten fangend (GK).

ÀnzahL Obersee D Obersee CH westl.Bodensee

Dez.
rf an.
Feb.
März
ÀpriL

Sumne
Beob.

4
56

7
16

1

Ànz. -
.Beob.

Max.
Trupp-
gröFe

Ànz. -
Beob.

3
13

3

Max.
Trupp-
gröFe

16
L20

20

Anz. -
Beob.

Max.
Trupp-
gröFe

L
18

2
16

1

73
100-200

70
200

40

25
2

Hausrotsehwanz: Àn 1.12.88 hoch 1 bei l{angen/KN (UW).

steinschmätzer: Ein spätes Dat.um: am 11.11.98 1 beí Dornbirn
(Asö )

Teichrohrsånqer: Die spãteste Beobachtung: 2L.LL.gg j.
Schopf len/Er¡n. (G. Bauer, S. Terrill ) .

Mönchsorasmücke: ûberwinterungsversuche in KsEz.i 13.1.99 1,0
Allmannsdorf, singend dort ab 3.3. (RSo) und 2L.+26.L. 0,1
Petershausen (H,t).

LL2
6
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zilpzarp: Àm 22.L1.88 noch ca. 50 Ex. in l{eiden auf der Rei-
chenau (À.He]biq). 8 Dez.-Beobachtungen mit 10 Ex. und 10 Jan.-
Beobachtungen mit 11 Ex. forgen nur 2 Feb.-Beobachtungen mit, 6Ex. und 4 llärz Beobacht. ¡nit g Ex. bis 13.3., wobei ab den
14.3. die ersten Heimzüg1er erscheinen (l{ol1r., H,.t). t{ährend
die Nov.- und Dez.-Nachweise rund um den Bodensee streuen,
stammen 8 von 10 ,Jan.-Beobachtungen aus dem Raum Kstz.-Rado1fzell, díe 2 Februar'Nachweise nur aus dem Raum Kstz.(6.2. = 5 Tågernoos, L4.2. = 1 Kstz., H,t). Nur ein Ex. konntefast durchgehend am selben ort nachgewiesen werden vom
26.]-2.88-14.2.89 in immergrüner,submediterraner Vegetation inKstz (H.t, MSch) .

Raubwüroer: Nach de¡n letztjährigen guten Winterbestand $gg7/gg
= 9 Ex.) folgte nun ein nageres ,Jahr mít 3-4 ûberwinterern: I¡nHöchster Ried nind. l, an 6,10, 13.10. und 16.11. dort, 2 (vB,
DB. BPo, MH, RSo u.a. ); i¡n r{ol1r. vom zz',g.gg-5.2.g9 1 (H.r, K.-H.KoIb, À.Haf en, C.t{agner u.a. ) ; im Rad.Aachried vom 27 .LO.-4.t2. (À8, HR). Einzervöger erschiene¡r im Nov. an der stockam.(Hl{e) , Dez. im Lau. (Àsö) und a¡n Mindelsee (cr), .ran. bei Güt-
tingen,/KN (G.Bauer) und Februar bei t{orfurt (Àsö).

Dohre: Bei abendrichen schlafpratzflügen im Rad.Àachried am19.1L.88 = 270, 25.L2. = 450 und 6.1. /2s.z.gg je 600 Ex. (AB).

star: t{ahrscheinlich nur fJberwinterer bei l{angen/xtt: 20 Ex.zwischen Nov. 88 und Ànfang Februar 99 (uI{); ãn 
-zs.12.gg 

7 und6.1.89 14 in Rad.Àachried (ÀB). Nach Mit,te ,Januar erst,e Heim-zugbewegungen:18.1. = 9 Mett. (ss), 19.1. = 60 Wollr. (K.-
H.KoIb) , L3.2. = 1? Rsp. (VB) .

Berqhänflina: Ànr 14.L2.98 i¡n Rhd. 1 Ex. (pt{).

SirBen?eisiq: Grögere Gruppen an t2.LL.gg nrit zo Ex. im Rhd.(Pr{) , 4.L2. 47 ziehend nach NW Erisk. (MH) und 14.1.g9 16 Ex.bei Moos (AB) .
.l

schneeamner: vgl. oR 111. À¡n 14.11.gg 1 Ex. Gütt,ingen/TG
(t{. oberhänsri ) und am 21 . 11 . 6 Ex. am Reichenarer ó"^rn(s-Terrilr, G.Bauer). rm Rhd. an 10.12. 5 in sd., L7.L2. = 0,1(DB) .und t8.I2. dort nochmals 0,1 (K.-H.Kolb) .

zipoa¡nrner; vo¡n 19.L2.88 bis 26.L.gg verweirte ein Männchen auf
dem Rheindann/Sd. (U.u.À.Simon, K.Bonmer, HL, M.,Maag,
À.Sch1äpfer, RSo, K.-H.KoIb) .

Der nächste Rundbrief ent,häIt den Bericht über das Frühjahr
1989. I{ir erbitten lhre Meldungen bis spätestens 16..Iuni 19g9an HaraLd Jacoby, Beyerlestrape 22, D-ZZ5O Konstanz, Tel.
07 531/65633


